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Beschreibung
Diese Münze ist plattiert (gefüttert) und stellt eine hybride Kopplung von Münzstempeln des
Nerva und des Traianus dar. - BMCRE III 12 mit * verweist auf das plattierte Berliner
Exemplar als Cohen Nr. 141. RIC II verweist ebenfalls auf Cohen Nr. 141, nennt aber weder
ausdrücklich das Berliner Exemplar noch die Fütterung.
Vorderseite: Kopf des Nerva mit Lorbeerkranz nach r.
Rückseite: Legionsadler (aquila) zwischen zwei Feldzeichen (signa).

hybride Stempelkopplung: Die Kombination zweier Stempel zur Prägung einer Münze oder
Medaille, die ursprünglich nicht zur gemeinsamen Verwendung vorgesehen waren.

subaerat: Eine plattierte, das heißt gefütterte Münze mit einem bronzenen bzw. kupfernen
Kern (anima).

Grunddaten

Material/Technik: Silber; plattiert
Maße: Gewicht: 9.16 g; Durchmesser: 26 mm;

Stempelstellung: 6 h
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Schlagworte
• Antike
• Cistophor
• Fälschung
• Gebrauchsgegenstand
• Herrscher
• Krieg
• Münze
• Porträt
• Römische Kaiserzeit
• Silber
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